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Liebe Frau Dr. Krüger, 

 

Sie haben sich durch Ihre außergewöhnlichen Fähigkeiten und 

Ihr unermüdliches Engagement in der medizinischen Gemein-

schaft einen Namen gemacht. 

 

Nach Ihrem Studium der Humanmedizin traten Sie im Jahr 

1987 in die Bundeswehr ein und waren zunächst als Truppen-

ärztin des Jagdbombergeschwaders 31 „Boelcke“ in Kerpen 

stationiert. Später erfolgten Verwendungen als Divisionsärztin 

der 3. Luftwaffendivision in Berlin-Gatow, als Kommandeurin 

des Sanitätseinsatzverbandes im EUFOR-Kontingent in Sara-

jevo, als Leitende Sanitätsoffizierin des Luftwaffenführungs-

kommandos Köln-Wahn sowie als Kommandeurin der Sanitäts-

akademie der Bundeswehr in München. 

 

Aus dieser Zeit ist Ihre hervorragende, enge Zusammenarbeit 

mit den bayerischen Behörden eine ganz besondere Erwäh-

nung wert – auf Sie war stets Verlass! 

 



 

 

Als Generalstabsärztin haben Sie nicht nur die Verantwortung 

für die Gesundheit und das Wohlbefinden unserer Soldatinnen 

und Soldaten übernommen, sondern auch eine entscheidende 

Rolle in der Weiterentwicklung der militärischen Medizin ge-

spielt. Ihre Expertise und Ihr strategisches Denken haben dazu 

beigetragen, die medizinische Versorgung in herausfordernden 

Situationen zu optimieren und innovative Lösungen zu finden. 

 

Besonders hervorzuheben ist Ihr Einsatz für die Verbesserung 

der medizinischen Standards und die Förderung der Gesund-

heit im militärischen Kontext. Dabei haben Sie sich stets für die 

Belange Ihrer Kolleginnen und Kollegen eingesetzt. Ihr Enga-

gement für die Ausbildung junger Medizinerinnen und Mediziner 

belegt Ihre Leidenschaft, Wissen und Erfahrung weiterzugeben. 

Ein besonderes Augenmerk verdient dabei Ihr steter Einsatz für 

eine gleichberechtigte Verwendung von Frauen in der Bundes-

wehr. So waren Sie in Ihrem aktiven Amt zuletzt die dienstrang-

höchste Soldatin der Bundeswehr. 

 

Darüber hinaus zeichnen Sie sich auch durch großes gesell-

schaftliches Engagement aus, das Sie zum Vorbild werden 

lässt. Ihr Einsatz für soziale Projekte und Ihre Unterstützung 

von Initiativen zur Förderung der psychischen Gesundheit zei-

gen, dass Sie nicht nur eine hervorragende Ärztin, sondern 

auch besonders empathisch und verantwortungsbewusst sind. 



 

 

Ich freue mich ganz besonders, Ihnen heute für Ihr herausra-

gendes Engagement die Bayerische Staatsmedaille für Innere 

Sicherheit, den „Stern der Sicherheit“, persönlich auszuhändi-

gen. Hierzu meinen herzlichen Glückwunsch! 


